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Anschaffungsnaher Herstellungsaufwand 

Wenn alle der folgenden Punkt zutreffen, sind anschaffungsnahe Herstellungskosten 

gegeben. Diese werden über die Abschreibung der Immobilie steuermindernd abgezogen: 

 

Frage Ja Notizen 

1. Es liegen Instandsetzungs- und 
Modernisierungsmaßnahmen vor. 

Hinweis: Zu diesen Aufwendungen gehören nicht die 
Aufwendungen für Erweiterungen sowie 
Aufwendungen für Erhaltungsarbeiten, die jährlich 
üblicherweise anfallen. 

 

 

2. Diese werden innerhalb von drei Jahren nach 
der Anschaffung des Gebäudes durchgeführt. 

Anschaffungsdatum: ______________________ 

zuzüglich 3 Jahre 

Ablauf der 3-Jahres-Frist:___________________ 

Hinweis: Die Frist kann Tag genau berechnet werden. 

 

 

3. Die Aufwendungen ohne Umsatzsteuer betragen 
mehr als 15% der Gebäudeanschaffungskosten. 

Hinweis: Es ist auf die Nettoaufwendungen (also 
ohne Umsatzsteuer) abzustellen, auch wenn die 
Vorsteuer nicht abgezogen wird. Bei 19%iger 
Umsatzsteuer ermitteln Sie den Nettobetrag am 
einfachsten, wenn Sie den Bruttobetrag durch 1,19 
teilen. 

Hinweis 2: Die 15%-Grenze ist anhand der Gebäude-
anschaffungskosten zu prüfen. Der Gesamtkaufpreis 
ist daher um die Anschaffungskosten für den Grund 
und Boden zu kürzen 

 

 

 

 


